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36. SITZUNG 

Sitzungstag: 

28. Juli 1972 

 

Sitzungsort: 

Schulsaal Gaschurn 

 

 

anwesend     abwesend   Abwesenheitsgrund 

 

Vorsitzender: 

Ernst Pfeifer 

 

Niederschriftführer: 

Edith Ritter 

 

Tschofen Sepp 

Rudigier Reinhold 

     Netzer Walter  entschuldigt 

Wittwer Albert 

     Pfeifer Gotthard  entschuldigt 

     Bergauer Heinrich entschuldigt 

Thalhammer Rudolf 

Mark Anton 

Mattle Manfred 

Tschofen Peter 

letzer Rudolf 

Wittwer Oskar 

Keßler Arnold 

Tschofen Herbert 

Hechenberger Walter 

Rudigier Othmar 

Ing. Brodt Hannes 
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1. Begrüßung, Feststellung der Beschlußfähigkeit  

Genehmigung der GV-Sitzung. Verlesen der GV- 

Sitzung. Verlängerung der TO. 

 

2. Beschlußfassung über anhängigen Antrag auf Bestandsänderung der 

Gemeinde. 

 

3. Loretz Ludwig, Gaschurn 29, Ansuchen vom 24.7.1972 um Zuweisung einer 

Gemeindewohnung, ev. im Edelweiß. 

 

4. Ansuchen des Minigolf-Sportclubs Silvretta Gaschurn; 

Förderungsbeitrag. 

 



5. Anschaffung eines Vakuumreinigers für die Schwimmbäder 

Gaschurn und Partenen - Anbot der Fa. Hans Kühne, Oberriet. 

 

6. Verkehrsverein Gaschurn, Schreiben vom 24.7.1972, Gehaltsbezüge für 

Frl. Ferrari Sylvia, Sekretärin für den Verkehrsverein. 

 

7. Schilift Ges.m.b.H. Partenen, Antrag GV Keßler. 

 

8. Kanalisation Gaschurn, Vergabe. Schreiben der Gemeinde St.Gallenkirch 

vom 25.7.1972. 

 

9. Versalbahn Partenen. Schreiben der FIDESCO vom 21.7.1972 

 

10. Motorrad- und Mopedfahrverbot in Partenen. 
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Beginn der Sitzung um 20,00 Uhr 

 

 

 

Zu Punkt 1 

Der Vorsitzende begrüßt Gemeindevertreter 

und Zuhörer, stellt die Beschlußfähigkeit 

fest und eröffnet die Sitzung. Die Niederschrift  

über die 34. GV-Sitzung wird verlesen  

und ohne Einwand für genehmigt erklärt.  

Die Niederschrift über die 35. GV-Sitzung  

wird verlesen. 

 

Der bisherige Ersatzmann, Anton Märk, 

Partenen 36 a, legt gem. § 32 GG. das  

Gelöbnis vor dem Vorsitzenden ab. 

 

Auf Antrag des Vorsitzenden wird die  

Verlängerung der TO gem. § 36 (1) GG. zur  

Behandlung von 8. Kanalisation Gaschurn, 

Vergabe; 9. Versalbahn Partenen, Schreiben 

der FIDESOO vom 21.7.1972 und 10. Motorrad- 

und Mopedfahrverbot in Partenen einstimmig 

genehmigt. 

 

 

 

Zu Punkt 2 

Der Vorsitzende bringt den Aktenvermerk 

vom 28.7.1972 der Bezirkshauptmannschaft 

Bludenz, sowie eine Erklärung der Gemeindevertreter  

Partenen, ebenfalls vom 28.7.1972, 

wonach diese bereit sind, ihren Antrag auf 

Bestandsänderung der Gemeinde, anhängig 

beim Amt der Vorarlberger Landesregierung, 



zurückzuziehen, wenn die Gemeindevertretung 

beschließt, das Projekt Versalbahn in Partenen  

tatkräftig im Rahmen der budgetären 

Möglichkeiten so zu unterstützen, wie 

seinerzeit das Projekt Versettlabahn, zur 

Kenntnis. 

 

Der mit der Rückziehung des Begehrens  

verbundene Antrag wird von der Gemeindevertretung  

einstimmig angenommen. 

 

Der Vorsitzende gibt der Hoffnung und dem 

Wunsche Ausdruck, daß durch diese Entscheidung  

eine gedeihliche und zielführende Tätigkeit  

der Gemeindevertretung gewährleistet ist. 

 

 

 

Zu Punkt 3 

Das Ansuchen vom 24.7.1972 des Herrn Ludwig 

Loretz, Gaschurn 29, wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

Nach Prüfung der rechtlichen Voraussetzungen 

durch den Vorsitzenden, wird die Beschlußfassung  

dem Wohnungsausschuß überlassen. 
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Der mit Ansuchen vom 24.7.1972 vom Minigolf- 

Sportclub Silvretta, Gaschurn, beantragte 

Förderungsbeitrag in Höhe von S 5 000,— 

wird mehrheitlich genehmigt. 

Die Zusicherung des Minigolf-Sportclubs, 

dafür Sorge besorgt zu sein, daß der  

Minigolfplatz in Ordnung gehalten wird, nimmt 

die GV zur Kenntnis. 

 

 

 

Zu Punkt 5 

Auf Grund des vorliegenden Angebotes der 

Fa. Hans Kühne, Oberriet, Schweiz, und den 

Ausführungen des Vorsitzenden, wird der  

Anschaffung eines Vakuumreinigers für die 

Schwimmbäder von Gaschurn und Partenen  

einhellig zugestimmt. 

 

 

 



Zu Punkt 6 

Das Schreiben vom 24.7.1972 des  

Verkehrsvereins Gaschurn wird zur Kenntnis genommen. 

 

Die beantragten Gehaltsbezüge für Frl. 

Ferrari, Sekretärin für den Verkehrsverein 

Gaschurn, werden einstimmig genehmigt. 

Weiters wird der Einstellung einer gleichwertigen  

Kraft für den Verkehrsverein 

Partenen zugestimmt. Den Verkehrsvereinen 

wird empfohlen, Herrn Franz v. Unterrichter 

die Leitung beider Verkehrsbüros zu übertragen. 

 

 

 

Zu Punkt 7 

Der Antrag wird von GV Keßler zurückgezogen. 

 

 

 

Zu Punkt 8 

Gemeindevorstand und Bauaufsicht werden 

einstimmig beauftragt, die Kanalisationsarbeiten  

auf Grund der Anbote zu vergeben. Das 

Schreiben der Gemeinde St. Gallenkirch,  

wonach sich diese derzeit aus finanziellen 

Gründen außerstande sieht, sich an der  

Erstellung einer überregionalen Kanalisationsanlage  

Gaschurn-Gortipohl zu beteiligen, 

wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

Zu Punkt 9 

Das Schreiben vom 21.7.1972 der FIDESGO wird 

der GV vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht. 

Auf Antrag des Vorsitzenden wird das in 

dieser Angelegenheit nominierte Komitee einstimmig  

beauftragt 

 

a) durch Abschluß entsprechender Vorverträge 

Gründe zu sichern und 

 

b) mit der FIDESCO hinsichtlich der Rechtsform  

der in Aussicht genommenen Aktiengesellschaft  

Verhandlungen zu führen. 

 

Die Gemeindevertretung begrüßt einhellig, 

daß Herr Quido Ganal, Partenen 7 b, trotz 

seines Mandatsverzichtes, weiterhin dem  

Verhandlungskomitee angehört. 
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Das Schreiben des Verkehrsvereins Silvretta. 

Partenen, vom 26.7 72 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Die Gemeindevertretung stimmt einem Motor- und  

Mopedfahrverbot für die Ortsdurchfahrt 

Partenen in der Zeit von 22,00 bis 6,00 Uhr 

einhellig zu. 

 

 

 

Schluß der Sitzung um 22.00 Uhr. 
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